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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Austausch der Wasserzähler
Im Rahmen des turnusmäßigen Wechsels der Wasserzähler werden der Zweckver-
band AMME sowie die Fa. Nersatt Trinkwassersicherung im Auftrag der Stadt Obern-
burg die Wasserzähler austauschen. Die Mitarbeiter sind angehalten sich unaufge-
fordert auszuweisen und sind mit einer entsprechenden Auftragsbescheinigung der 
Stadt Obernburg ausgestattet. 
Für Rückfragen in der Angelegenheit kann das Bauamt der Stadt Obernburg – 
Frau Bröker, Tel. 619142 - kontaktiert werden.
Timo Bernard (Wasserwart)

Wertstoffhof in Erlenbach
Bitte beachten! Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Wertstoffhof in Erlen-
bach (Südstraße 2) ist derzeit mit Wartezeiten zu rechnen. Daher bitten wir Sie nach 
Möglichkeit auch unsere weiteren Wertstoffhöfe im Landkreis anzufahren.
Kreismülldeponie Guggenberg – Wertstoffhof, Rütschdorfer Straße, 63928 Eichenbühl
Wertstoffhof Süd Bürgstadt – Industriestraße 3 d , 63927 Bürgstadt 

Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
Anwendung von Pflanzenschutzmitteln
Überwachung und Nachweis von Pflanzenschutzmitteln in der Wasserversorgung
Nach EÜV § 3 Abs. 1 in Verbindung mit Anhang 1 zweiter Teil, sowie nach TrinkwV § 
6 Abs. 2 in Verbindung mit Anlage 2 müssen die Betreiber von Wasserversorgungsan-
lagen das Roh- bzw. Trinkwasser auf das Vorkommen von Pflanzenschutzmittelwirk-
stoffen, sowie relevanten Metaboliten untersuchen. 
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Dabei sind jeweils nur diejenigen Stoffe zu berücksichtigen, mit deren Vorkommen 
auch gerechnet werden muss bzw. deren Vorhandensein im betreffenden Wasserein-
zugsgebiet wahrscheinlich ist.
Die Stadt Obernburg bittet darum, bis zum 02.03.2018 Rückmeldung zu geben, wel-
che Art von Anbau in den betreffenden Wassereinzugsgebieten erfolgt. 
Das Formular hierfür erhalten Sie über die Homepage der Stadt unter 
http://www.obernburg.de/obernburg/aktuell/aktuelle-meldungen/ oder im Bauamt der 
Stadtverwaltung. 
Gerne können Sie bei Fr. Bröker (06022/6191-42) auch telefonisch melden, welche 
Arten von Kulturen Sie anbauen.
Folgendes landwirtschaftliches Gebiet ist zur Umfragebeteiligung aufgerufen:

 
Bild: Schutzzone 1-3

Zu meldende Anbauprodukte sind z.B. Getreide, Mais, Raps, Kartoffeln, Rüben, 
Körner-Leguminosen, Feldfutter, Flächenstilllegung, Grünland, Wein, Obst, Gemüse, 
Wald, uvw.

Geburten
21.01.2018 Emilian Paul-Markus Gerhard, Katharinenstraße 2
 Eltern: Olga und Matthias Gerhard
23.01.2018 Cyrin Alhaj Gasem, Lindenstraße 30
 Eltern: Rania Alomar und Mubarak Alhaj Gasem
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Sterbefälle
26.01.2018 Walter Ritter, Lindenstraße 30 A
02.02.2018 Gottlieb Richard Dagobert Risch, Lindenstraße 30 A
04.02.2018 Walter Johann Patzelt, Lindenstraße 30 A

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
 Sporttasche grau-kariert mit Sportkleidung Größe 140, blau-karierter Schal 
 gefunden an der Bushaltestelle Berufsschule am 02.02.2018
 Stabilo-Stifte-Rolle orange gefunden am 17.01. im Bus Eisenbach
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Anna-Tag  
auf 29.07.18 verschoben!

Der Pfarrgemeinderat Obernburg teilt mit, dass der Anna-Tag vom 22.07.18 
auf den 29.07.18 verlegt wurde. 

Wie bereits in der Vergangenheit freuen wir uns auf zahlreiche Teilnahme.
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Veranstaltungen im März
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Bibelabend Schliffglasschale: 
Das gewandelte Bild von Gott in der Isaakopferung
Dienstag, 20.2. 19.30 Uhr, Eintritt frei 

Ort: Kath. Pfarrzentrum Pia Fidelis, Obernburg am Main

Wieviel Gehorsam fordert Gott? Erwartet Gott wirklich Opfer, die uns schwer fallen? Die Ge-
schichte von der Opferung Isaaks ruft Befremden, ja Abscheu hervor. Mithilfe eines Biblio-
logs wollen wir Eintauchen in die Gedanken der beteiligten Personen und sie zu Wort kom-
men lassen. Diese interaktive Methode, die Bibel miteinander zu teilen, ermöglicht es den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, sich tiefer mit der Dynamik der Geschichte zu befassen.
In kunstgeschichtlichen Beiträgen zur Schale wird die untere Zone als „Isaakopferung“ 
identifiziert. Als Hinführung zu dieser Thematik wird OStR i.R. Peter Spielmann auf die 
Katakombenmalerei und spätantike Sarkophage hinweisen, die eine ähnliche Bildkom-
position wie die Obernburger Schale zeigen. Auch der für die Deutung der Szene wichti-
ge Begriff der „Typologie“ wird geklärt werden.
Den Bibliolog wird Dipl.Religionspädagogin Andrea 
Marquardt aus Aschaffenburg leiten. Sie ist Bibliodra-
ma- und Bibliologleiterin.
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Pater Guido Kreppold
Die Heilung des/der Gelähmten - Kirche und Christen
Auf der Obernburger Schliffglasschale ist die Heilung des Gelähmten dar-
gestellt. Dieses Wunder wäre für die heutige Kirche nötig. Sie scheint wie 
gelähmt zu sein. Wenn kaum noch Interesse an ihren Veranstaltungen 

besteht, wenn sich Massen von ihr abwenden, wenn kaum noch ein junger 
Mensch in ein Kloster oder in das Priesterseminar eintritt. Das frühe Christentum, aus wel-
cher die Schale stammt, erhielt Zulauf von allen Seiten und hat sich gegen die Strömung der 
Zeit durchgesetzt. Es gäbe heute durchaus Wege, um die Kraft des Ursprungs zu wecken und 
die Lähmung zu überwinden. Nur – werden sie gesehen und angenommen? Auf ähnliche 
Szenen in der Katakombenmalerei und auf spätantiken Sarkophagen wird OStR Peter Spiel-
mann hinweisen. Ebenso wird der Kontext der Gelähmtenheilung mit dem dargestellten 
Quellwunder und der leider nicht mehr rekonstruierbaren Szene aufgewiesen. 
Beginn: Dienstag, 6.3. 19.30 Uhr 
Ort: Kath. Pfarrzentrum Pia Fidelis, Obernburg am Main
Zur Person: Pater Guido Kreppold, Ingolstadt, ist Kapuziner, Priester und 
Diplom-Psychologe. Er arbeitet als therapeutischer Seelsorger auf der 
Basis der Tiefenpsychologie und Kontemplation. Er hat zahlreiche Bü-
cher veröffentlicht. Sein jüngstes Buch trägt den Titel: „Die Verwaltung 
des Untergangs, keine Hoffnung für Klöster und Kirche?“
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Jeder ist berufen,

etwas in der Welt zur Vollendung zu bringen.

                      Martin Buber

Zum „Kabarett vom Feinsten“ mit Willibert Pauels 
(Diakon, Kabarettist und Büttenredner) am

Mittwoch, 7. März 2018, ab 14 Uhr 
in der Eichelsberghalle, Eichelsbach

lädt der Seniorenkreis Eichelsbach ein. Eintritt 8 €. Interessierte mel-
den sich bitte bis spätestens 20.2. zwecks Kartenvorbestellung und 

Bildung von Fahrgemeinschaften bei Rita Reichert (Tel. 9317).

Treffen der Kreativgruppe am Dienstag, 27. Febr., 
14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

Anmeldung für das  
Kindergarten-Krippenjahr 2018/19

Im Februar findet in unseren 3 Obernburger Kindertageseinrichtungen die Anmeldung 
für das kommende Kindergarten- und Kinderkrippenjahr statt.

26.02. bis 02.03.2018
Für den Kindergarten angemeldet werden können alle Kinder, die bis zum 31.12.18  
3 Jahre alt werden. Eltern, deren Kinder bis einschließlich April 2019 3 Jahre alt  wer-
den, werden ebenfalls gebeten die Anmeldetage zu nutzen. 
Die Platzvergabe für Kinder unter 3 Jahren erfolgt dann je nach Platzangebot in 
den einzelnen Einrichtungen.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden wird unbedingt um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“ mit Krippe (Rüdhölle)
Tel.: 5707 – Leitung Frau Monika Marek
Kindertageseinrichtung „Altstadt“ mit Krippe (Obernburg)
Tel.: 709370 – Leitung: Frau Irmgard Berninger 
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“ mit Krippe (Eisenbach)
Tel.: 31584 – Leitung Frau Katja Roth
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Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:
 Geburtsurkunde des Kindes
 Geburtsurkunde beider Elternteile
 Personalausweis oder Reisepass beider Elternteile

Um Ihnen die Wahl des Kindergartens/der Krippe zu erleichtern, bieten wir vor den 
Anmeldetagen einen „offenen Nachmittag“ an, an dem sich die Einrichtungen gerne 
vorstellen möchten. Sie sind herzlich eingeladen, sich die Einrichtungen anzusehen und 
Sie können Wichtiges über das Zusammenleben im Kindergarten/der Krippe erfahren.
Ihr Kind kann in dieser Zeit schon erste Kindergartenluft schnuppern.

Bitte melden Sie sich unter o.g. Tel. auch für die Infotreffen an!
Kindertageseinrichtung „Sonnenhügel“

Montag, 19.02.2018, 15.30 Uhr im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Altstadt“

Dienstag, 20.02.2018, 15.30 im Kindergarten
Kindertageseinrichtung „Abenteuerhaus“

Mittwoch, 21.02.2018, 15.30 im Kindergarten

Kinderkrippe
An den genannten Anmeldetagen müssen, bei Interesse, auch Krippenkinder 
(0-3 Jahre) angemeldet werden. Bitte nehmen Sie die Anmeldetage wahr, die 
Plätze sind teilweise schon vergeben (Kinder werden dann auf die Warteliste 
aufgenommen). Die Platzvergabe für Krippenkinder erfolgt dann je nach Platz-
angebot in den einzelnen Einrichtungen. 

Johannes Obernburger Mittelschule 

Informationsveranstaltung für externe  
Teilnehmer am QA der Mittelschule 2018 

Am Montag, 19. Februar 2018, findet um 16:00 Uhr an der Mittelschule Obernburg 
eine Informationsveranstaltung für externe Teilnehmer am QA der Mittelschule statt.
Dabei werden Anforderungen der einzelnen Fächer angesprochen sowie Hilfen für 
eine gezielte Vorbereitung gegeben. Interessenten sollten unbedingt an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen, da Einzelinformationen nur in berechtigten Ausnahmefällen 
gegeben werden können.
Letzter Anmeldetermin zur Prüfung ist Freitag, der 23. Februar 2018. Bis dahin 
müssen der Schulleitung die schriftlichen Anträge vorliegen. Diese erhalten Sie in 
unserer Verwaltung. 
Matthias Langer, R
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Anmeldung der Schulanfänger 2018/19
Für den Bereich der Johannes-Obernburger-Grund- und Mittelschule findet die Schu-
leinschreibung wie folgt statt:

Freitag, 16. März 2018, 14:30 Uhr
Für alle Schulanfänger findet um 14.30 Uhr in den Klassenzimmern der Grundschule 
(Erdgeschoss) eine Unterrichtsstunde statt, um die Kinder auf die Schule einzustim-
men. In der Aula hängt die Einteilung aus. Geben Sie Ihrem Kind bitte Buntstifte 
(Farben egal) mit.
Ab 14.30 Uhr können Sie Ihr Kind anmelden. Die Anmeldung findet ebenfalls in Klas-
senzimmern der Grundschule (1. Stock) statt. In der Wartezeit bewirtet der Elternbei-
rat mit Kaffee in der Mensa.
• Anzumelden sind alle Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober 2011 bis 30. Sep-

tember 2012 geboren wurden. 
• Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom Besuch der Grund-

schule zurückgestellt worden sind; der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzule-
gen. (Geburtsdatum 01.10.2010 bis 30.09.2011)

• Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberech-
tigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen 
oder das Kind eine andere Schule besuchen soll.

• Kinder, die zwischen 01. Oktober und 31. Dezember 2018 sechs Jahre alt werden,   
können angemeldet werden, sind aber noch nicht schulpflichtig.

• Sollten Eltern bezüglich der Schulfähigkeit ihres Kindes Zweifel haben, kann das 
Kind an einem Test teilnehmen. Dieser findet am Mittwoch, den 7. März 2018 um 
12.00 Uhr in der Grundschule Obernburg statt. 

 Bei Teilnahme am Test bitten wir um Anmeldung bis 02.03.18 (Tel. 06022 / 8302).
Zur Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch, ein Pass-
foto für die Busfahrkarte sowie die Bestätigung des Gesundheitsamtes (blauer 
Schein – falls bereits  vorhanden, ansonsten bitte später nachreichen) über die Teil-
nahme an der Einschulungsuntersu-chung mitzubringen.
Einschulung jüngerer Kinder
Kinder, die nach dem 01.01.2019 noch 6 Jahre alt werden, können bei besonderer 
Eignung zum Schulbesuch angemeldet werden. Hierfür ist zusätzlich ein schulpsy-
chologisches Gutachten erforderlich. Dazu ist umgehend an die Schule ein form-
loser Antrag zu stellen.
Zurückstellungen
Eltern, die ihr Kind noch nicht für schulfähig halten, können es für ein Jahr zurückstel-
len lassen. Dazu ist ein schriftlicher Antrag mit Begründung (Kinderarzt, Kindergarten) 
bis 09.03.2018 an der Schule vorzulegen.
Langer
Schulleiter
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Informationsveranstaltungen zum Übertritt  
an ein Gymnasium

Für Eltern von Schülern, die im Schuljahr 2018/2019 an das Gymnasium überwech-
seln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl:
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder 
Französisch) und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachen-
folge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangs-
stufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium 
(Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spanisch), ein Na-
turwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 
6. Klasse Französisch oder Latein) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremd-
sprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Franzö-
sisch oder Spanisch) und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
mit sozialwissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse 
Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch 
Spanisch oder Türkisch ersetzt werden.
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium und ein Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Gym-
nasium mit wirtschaftswissenschaftlichem Profil (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 
6. Klasse Latein oder Französisch); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdspra-
che durch Spanisch ersetzt werden.
Die Gymnasien führen zur uneingeschränkten Hochschulreife und sind koedu-
kativ. Es finden folgende schulspezifische Informationsabende statt:
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg am Dienstag, 27.02.2018, 18.00 
Uhr: Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude
Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach am Freitag, 02.03.2018, 15.00 Uhr:
Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach am Dienstag, 06.03.2018, ab 17.00 
Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld am Donnerstag, 08.03.2018, ab 17.00 Uhr: 
Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag
Die Eltern und interessierte Schülerinnen und Schüler werden über die Schulorgani-
sation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen und eventuelle Neuerungen ab dem 
Schuljahr 2018/2019 informiert. Bei einem Rundgang können sie die Räumlichkeiten 
der jeweiligen Schule kennenlernen.
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Terminhinweise:
Anmeldung an den Gymnasien:
Montag, 07. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 08. Mai 2018 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 09. Mai 2018: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 10. Mai 2018: Feiertag
Freitag, 11. Mai 2018 8.00 - 13.00 Uhr
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus dem Landkreis 
Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto.
Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und 
der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne Probeun-
terricht.
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymna-
sium übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 15.05., bis Don-
nerstag, 17.05.2018, statt.
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 7. Mai bis 11. Mai 2018 (s. o.) ist 
mit dem Zwischenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten 
drei Sommerferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr 
vorgesehen.
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50
E-Mail: schule@amorgym.de Homepage: www.amorgym.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de 
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de Homepage: www.hsgerlenbach.de
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Anmeldung für FOS/BOS Obernburg
Die Berufliche Oberschule Obernburg am Main (FOS / BOS) weist darauf hin, dass 
Anmeldungen ab sofort online ( www.fos-obernburg.de ) möglich sind. Das ausge-
druckte Anmeldeformular und die nötigen Unterlagen müssen in der Zeit vom 26. Fe-
bruar bis einschließlich 09. März 2018 (montags bis donnerstags, jeweils von 8:00 
bis 15:00 Uhr, freitags von 8:00 bis 13:00 Uhr, am Donnerstag, den 08. März 2018, 
durchgehend von 8:00 bis 19:00 Uhr) im Sekretariat abgegeben werden.

Fachoberschule (FOS)
Die Fachoberschule führt in zwei Schuljahren (11. und 12. Jahrgangsstufe) zur (allge-
meinen) Fachhochschulreife. Das Angebot umfasst die Ausbildungsrichtungen „Tech-
nik“, „Wirtschaft und Verwaltung“ und „Sozialwesen“. Voraussetzung für die Aufnahme 
ist ein mittlerer Schulabschluss sowie ein Notendurchschnitt von mindestens 3,5 in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik im (Abschluss-)Zeugnis über den 
mittleren Bildungsabschluss.
Schüler des Gymnasiums, welche die Vorrückungserlaubnis in die 11. Klasse besit-
zen, unterliegen keinem besonderen Notendurchschnitt.
Nach zwei Schuljahren (11. und 12. Klasse) findet eine Abschlussprüfung statt. Ihr Be-
stehen (Fachabitur) eröffnet neben einem Studium an einer Fachhochschule auch die 
Laufbahn des gehobenen nichttechnischen Finanz-, Justiz- oder Verwaltungsdiens-
tes. Unter bestimmten Bedingungen können Schülerinnen und Schüler anschließend 
auch die 13. Klasse besuchen, um dort die Hochschulreife zu erwerben. Näheres 
kann im Sekretariat erfragt werden.
Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. Ausweis, ein Lebenslauf und das Zwischen-
zeugnis vom Februar 2018 bzw. das Zeugnis des mittleren Schulabschlusses benö-
tigt. Für Schüler, die sich zurzeit in der 10. Klasse des M-Zuges an der Hauptschule 
bzw. der Wirtschaftsschule (H-Zweig) befinden, gibt es die Möglichkeit einen Vorkurs 
bzw. eine Vorklasse zu besuchen. Der Vorkurs findet im Juli 2018 statt. Die Vorklasse 
dauert ein ganzes Schuljahr. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Berufsoberschule (BOS)
Die Berufsoberschule führt in nur einem Schuljahr (12. Jahrgangsstufe) zur allgemei-
nen Fachhochschulreife (Fachabitur). Das Angebot umfasst in Obernburg die Ausbil-
dungsrichtungen „Technik“ und „Wirtschaft und Verwaltung“. Voraussetzungen für den 
Besuch der BOS sind ein mittlerer Schulabschluss und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder eine mindestens fünfjährige Berufserfahrung.
Der Unterricht erfolgt in Vollzeit und umfasst allgemeinbildende sowie fachtheore-
tische Fächer. Er kann mit der Abschlussprüfung nach der 12. Klasse beendet wer-
den. Danach ist der Weg frei für ein Studium an einer (Fach-) Hochschule. Außerdem 
kann die 13. Jahrgangsstufe einer BOS besucht und dort die fachgebundene bzw. die 
allgemeine Hochschulreife mit der Berechtigung für ein Studium an einer Universität 
erworben werden.
Als Anmeldeunterlagen werden ein amtl. Ausweis, ein Lebenslauf, der Nachweis 
eines mittleren Schulabschlusses und einer abgeschlossenen Berufsausbildung be-
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nötigt. Beim mittleren Schulabschluss muss in den Fächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik ein Durchschnitt von mindestens 3,5 erzielt worden sein. Sollte der gefor-
derte Mindestdurchschnitt nicht vorliegen, kann der Nachweis der Eignung auch durch 
eine schriftliche Aufnahmeprüfung erbracht werden. Die Aufnahmeprüfung findet am  
26. Juli 2017 statt.
Zur Vorbereitung auf die 12. Jahrgangsstufe der BOS bietet sich der Besuch des Vor-
kurses bzw. der Vorklasse an.
Im Vorkurs können bereits früher erworbene Kenntnisse in Deutsch, Englisch und Ma-
thematik aufgefrischt werden. Der Unterricht ist freiwillig und findet an zwei Abenden 
während der Woche statt.
In die Vorklasse (Vollzeitunterricht) kann eintreten, wer einen mittleren Schulab-
schluss durch den Quabi oder das Abschlusszeugnis einer Berufs- bzw. Berufsfach-
schule nachweisen kann. Gleiches gilt für Schüler(innen), die den mittleren Schul-
abschluss der Hauptschule (M10) erworben haben. Schüler, die zwar einen Beruf 
erlernt, aber keinen mittleren Schulabschluss erworben haben, müssen eine Aufnah-
meprüfung ablegen.
Weitere Informationen über FOS und BOS finden Interessenten unter der Interneta-
dresse www.km.bayern.de/schueler/schularten.html oder auf der Homepage der 
Schule www.fos-obernburg.de. 
Nähere Auskünfte, auch zur Aufnahmeprüfung, erteilt die Schulleitung unter der Tele-
fonnummer 06022/621650.

Straßenbeleuchtung – EZV Wartungsfahrt  
am 20.02.2018

Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte Straßenlaternen 
können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder straßenlampendefekt@ezv-en-
ergie.de gemeldet werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn 
die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 

Freizeitangebote der Kommunalen Jugendarbeit 
Auch im Jahr 2018 gibt es wieder die beliebten Angebote der kommunalen und prä-
ventiven Jugendarbeit in den Ferien. Ab sofort sind alle Informationen, Anmelde-For-
mulare, -Hinweise und -Fristen zu den Freizeiten auf der Homepage der Kommunalen 
Jugendarbeit Miltenberg  unter http://jugendarbeit.kreis-mil.de zu finden! 
Bitte beachten Sie die jeweiligen Anmeldefristen!!!
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Berufswegekompass in Bürgstadt
Wirtschaftsjunioren helfen Schülern bei der Berufswahl – 
Justizminister Dr. Winfried Bausback zu Gast auf der Ausbildungsmesse
Die Wirtschaftsjunioren bei der IHK Aschaffenburg laden für Samstag, 3. März, von 
9:00 bis 15:00 Uhr, zu ihrem elften Berufswegekompass (BWK) in das Bürgerzen-
trum Mittelmühle in Bürgstadt ein. Der BWK findet in diesem Jahr im Rahmen der 
bayernweiten Woche der Aus- und Weiterbildung statt. Aus diesem Anlass wird sich 
Justizminister Dr. Winfried Bausback während eines Messerundgangs über die Aus-
bildungsangebote am Bayerischen Untermain informieren.
Mit der Ausbildungsmesse wollen die Wirtschaftsjunioren künftige Schulabgänger 
bei deren Berufswahl unterstützen. Der Berufswegekompass richtet sich an alle in-
teressierten Schüler, die in den nächsten Jahren die Schule verlassen und an Be-
rufseinsteiger sowie deren Eltern. 50 Unternehmen, Institutionen, Ämter und Bil-
dungseinrichtungen aus der Region präsentieren circa 90 Ausbildungsberufe und 
Weiterbildungsangebote. Der Eintritt ist frei.
Insgesamt bietet die Messe einen bunten Mix aus gewerblich-technischen, kaufmän-
nischen und verwaltenden Berufen, die anschaulich präsentiert werden. Unternehmer, 
Ausbilder und Auszubildende stehen in Einzelgesprächen Rede und Antwort und geben 
den Jugendlichen wertvolle Tipps in Bezug auf Bewerbungen und geforderte Eignungen.
Doch damit nicht genug: Im Rahmen des Berufswegekompasses findet ein Bewer-
bungsunterlagen-Check statt. Hier erfahren die Jugendlichen, welche Dinge sie bei 
den Bewerbungsunterlagen beachten müssen und welche Fehler auf gar keinen Fall 
gemacht werden dürfen, damit die Bewerbung beim potenziellen Ausbildungsbetrieb 
eine Chance hat. Deshalb sind alle Schüler aufgerufen, ihre Bewerbungsunterlagen 
mit auf den Berufswegekompass zu bringen. Abgerundet wird die Veranstaltung durch 
interessante Kurzvorträge, bei denen Firmenvertreter und Ausbildungsscouts über 
die Berufsausbildung informieren. Die Hochschule Aschaffenburg gibt einen Einblick 
in verschiedene Studienangebote. Schließlich können sich Jugendliche über offene 
Praktikumsplätze in Unternehmen und Institutionen informieren.
Die Wirtschaftsjunioren sind ein Zusammenschluss von jungen Unternehmern und 
angestellten Führungskräften aus dem Bezirk der IHK Aschaffenburg. Durch Vorträge, 
Diskussionen, Betriebsbesichtigungen und konkrete Projekte wollen die Junioren zur 
Stärkung des unternehmerischen Bewusstseins und zur Förderung des Engagements 
von Unternehmen in Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik beitragen.
Wirtschaftsjunior/-in kann nur werden, wer das 40. Lebensjahr noch nicht überschrit-
ten hat. Voraussetzung ist die Bereitschaft zum ehrenamtlichen Engagement. 
Weitere Informationen gibt die IHK unter der Telefonnummer 06021 880-186.
Folgende Firmen und Institutionen nehmen als Aussteller teil:
AOK Bayern – die Gesundheitskasse, Applied Security GmbH, Ausbildungsinitiative 
Berufskraftfahrer Bayerischer Untermain, Autohaus Wolfert, AWO Bezirksverband 
Unterfranken e.V., Berufsberatung der Agentur für Arbeit, Berufsfachschule für Alten-
pflege, Berufsfachschulen für Kinderpflege, Sozialpflege sowie Ernährung und Ver-
sorgung, BRAND GmbH + Co. KG, Bundeswehr, Einstellungsberatung der Bayerischen 
Polizei, Erbacher the food family, Euro Akademie Aschaffenburg, Fachschulen für Heil-
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erziehungspflege und Heilerziehungspflegehilfe der bfz gGmbH, Finanzamt Obernburg 
mit Außenstelle Amorbach, Firmengemeinschaft: Miltenberger Industriewerk Weber, Mi-
kro-Technik, PerLaTech & FMB Maschinenbauges., Fripa Papierfabrik Albert Friedrich 
KG, haacon hebetechnik gmbh, Hemmelrath Lackfabrik GmbH, Hochschule Aschaffen-
burg, IHK Aschaffenburg, Johns Manville / Schuller GmbH, Justiz, Klein, Schneider & 
Kollegen, Klemens Ott – Dachdecker, KUHN Maßkonfektion, KUKA Industries GmbH & 
Co. KG, Landratsamt Miltenberg, Mainmetall Großhandelsges. m.b.H., Mainsite GmbH 
& Co. KG, Odenwald Faserplattenwerk GmbH, Oswald Elektromotoren GmbH, PA-
TURA KG, PINK GmbH Vakuumtechnik, Pirelli Deutschland GmbH, ProCase GmbH, 
Rauch Möbelwerke GmbH, REINHOLD KELLER GmbH, Robert Kunzmann GmbH & 
Co. KG, RUF Gebäudetechnik GmbH, Scheurich GmbH & Co. KG, SCHWIND SEHEN 
& HÖREN GmbH, Sparkasse Miltenberg-Obernburg, Volksbanken Raiffeisenbanken, 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Aschaffenburg, WIKA Alexander Wiegand SE & 
Co. KG, Wirl Elektrotechnik GmbH, Wirtschaftsjunioren Aschaffenburg, Wohn-Center 
Spilger GmbH & Co. KG, ZIEMANN HOLVRIEKA GmbH
Medienkontakt: IHK Aschaffenburg, Holger Kipp-Slowik
Tel. 06021 880-186, Fax 06021 880-22186, E-Mail: kipp-slowik@aschaffenburg.

Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 
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Das nächste Amtsblatt Nr. 5 erscheint am 02.03.2018.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 22.02.2018, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407


